
 
 
 
Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Beigeordnetenkonferenz 16.12.2003 nicht öffentlich 
Vorberatung 
 

Kulturausschuss 14.01.2004 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 25.02.2004 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Vergabe von 4 Straßennamen 
  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat bestätigt die Straßennamen – Willi-Brundert-Straße und Leo-Herwegen-Straße 
im Industrie- und Gewerbepark Ammendorf und Friedhofstraße und  Guido-Kisch-Straße im 
Baugebiet Büschdorf gemäß den beiliegenden Anlagen.                                        
 
 
Finanzielle Auswirkung:    
 
Die Straßenschilder sind aus den dafür eingestellten Mitteln im Verwaltungshaushalt des FB 
66 zu finanzieren.                                                           
 
Haushaltsstelle: VerwHH :       
     VermHH :       
   
 
 
Ingrid Häußler 
Oberbürgermeisterin 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  III/2003/03848 
Datum:   10.12.2003 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt: 1.6110. 
Verfasser:   FB 62 
     



 
 
 
 



 
 
 
Anlagen:     
 
1. Im Industrie- und Gewerbepark Ammendorf  werden die ehemaligen Werkstraßen 

ausgebaut und öffentlich gewidmet. Damit besteht der Bedarf für zwei neue 
Straßennamen (siehe Anlage 1). 
Einem Vorschlag des Kurt-Schumacher-Kreises (Vereinigung von Widerstandskämpfern 
gegen die NS- und gegen die SED-Diktatur) entsprechend und auf Empfehlung des 
Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt werden die Willi-Brundert-Straße    und  
Leo-Herwegen-Straße (Biografie siehe Anlage) beantragt. 

 
 
2. Recherchen des Stadtarchivs haben ergeben, dass der Straßenname Günter-Mayer- 

Straße  falsch geschrieben ist, da hier ein Herr Günter Mayr geehrt wurde. 
Im Ergebnis einer Bürgeranhörung, bei welcher die Biografie des Herrn Günter Mayr 
(Nachruf siehe Anlage), der fehlende Bezug seines Wirkens zu Halle sowie die 
Verwechslungsgefahr mit der benachbarten Franz-Maye-Straße angesprochen wurden, 
wird die Rückbenennung in Friedhofstraße für das Straßenstück zwischen Käthe-
Kollwitz-Straße und der Abpollerung am Friedhof beantragt. 
Für das Straßenstück zwischen Abpollerung und Hochweg wird entsprechend dem 
Beschluss der 43. Tagung des Stadtrates zur Ehrung jüdischer Persönlichkeiten die 
Benennung in Guido-Kisch-Straße (Biografie siehe Anlage) vorgeschlagen. 
Straßenabschnitte gemäß Anlage 2. 

 
  
 
            
 
 
 
 
 
 
 
 
 


